
nächst die Dressurreiter mit einer Kür (keine
Prüfung) die Zuschauer, danach heißt es
„Leinen los“: Die besten Ein-, Zwei- und
Vierspänner aus Schleswig-Holstein zeigen ihr
Können mit rasanten Runden im CHAMP-
Hindernisfahren. Bevor in der neuen Locati-
on, der Tennishalle am Turnierplatz, richtig
„abgefeiert“ werden kann, treten die Kreis-
reiterbünde zum Mannschaftsspringen an.
Gute Stimmung – bei hoffentlich schönem
Herbstwetter – ist also garantiert.

Der Sonntag ist den entscheidenden Prü-
fungen um die Meisterschaften vorbehalten.
Höhepunkte sind auf dem Pagelplatz ab 13
Uhr der Grand Prix für die Damen und Her-
ren und ab 15.15 Uhr auf dem Turnierplatz

der Große Preis von Schleswig-Holstein –
Preis der Volksbanken und Raiffeisenbanken
- , das finale **S-Springen mit Stechen für die
Meisterwertung der Herren. 

Beeindruckender Höhepunkt, um den die
Schleswig-Holsteiner von vielen Landes-
verbänden beneidet werden, ist der Auf-
marsch der Reitabteilungen. Es ist ein Bild,
das unvergessen bleibt, wenn an die 200 Pfer-
de mit ihren Reitern und den Standarten nach
erfolgreichem Wettkampf auf den Turnier-
platz kommen, um für ihre Leistungen vom
Vorsitzenden des PSH geehrt zu werden.
Und darauf freut sich in diesem Jahr Dieter
Medow, der das Amt im März von Klaus Buß
übernommen hat. 

Der Sonntag 
ist den 
entscheidenden
Prüfungen 
vorbehalten

DREI TAGE – VOM 10. BIS 12. 
September – treffen sich auf dem wun-
derschönen Turnierplatz die Spring-

und Dressureiter aus Schleswig-Holstein
und Hamburg, um ihre Meister zu ermitteln,
und die drei- und vierjährigen Reitpferde-
champions des Jahres 2010 werden gesucht.
Ein weiterer Höhepunkt sind der Landes-
wettkampf der Reit- und Fahrvereine Schles-
wig-Holsteins sowie der Wettkampf der Ju-
nioren-Reitabteilungen. Die Vereine haben in-
zwischen längst ihre Reiter „rekrutiert“, und
in den Reithallen des Landes wird kräftig ge-
übt, damit die Abteilungsaufgabe auch rich-
tig sitzt. „Wir hoffen natürlich, dass alle Top-
Reiter aus Schleswig-Holstein und Hamburg

nach Bad Segeberg kommen“, sagt Matthias
Karstens. Die Spezialisten im Dressurviereck
können sich freuen, denn der Pagel-Platz
wird einen neuen Boden bekommen, damit
sich die Pferde von ihrer besten Seite zeigen
können. Damit die um Meisterehren reiten-
den Springreiter mehr Startmöglichkeiten be-
kommen, ist neben der Youngster-Tour – die
besten drei Sechsjährigen erhalten die Start-
genehmigung für den anlässlich der Baltic
Horse Show ausgetragenen Holsteiner
 Masters Zukunftspreis - zusätzlich eine mitt-
lere Tour ausgeschrieben worden. U.a. mit ei-
nem Gruppenspringen mit Siegerrunde, das
vor Beginn des CHAMP-Abends am Samstag
um 17 Uhr stattfindet. Danach erfreuen zu-
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Drei Wochen nach den Europa -
meisterschaften steht auf der Renn-
koppel in Bad Segeberg die nächste
Großveranstaltung auf dem Pro-
gramm: Das Landesturnier – das
 erste unter der Regie des neuen
PSH-Geschäftsführers Matthias
Karstens – jährt sich zum 62. Mal.

VON DONATA VON PREUSSEN

10. bis 12.
September
Auf zum 
Landesturnier
nach Bad 
Segeberg
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Er muss den Titel vertei-
digen: Jörg Naeve wurde
im vergangenen Jahr
zum ersten Mal Landes-
meister.



36 Pferd+Sport 09 I 10

PFERDESPORTVERBAND S-H |  LANDESTURNIER BAD SEGEBERG

11. September, Tennishalle Segeberg

Reiterparty zum Landesturnier
■ Längst ist es Tradition und auch dieses Jahr
steigt zum Landesturnier in Bad Segeberg am
Samstagabend, 11. September, ab 22 Uhr, eine
Riesen-Party. Gefeiert wird nun in der Tennishalle
Segeberg, die nur 200 Meter Fußweg vom
Turnierplatz entfernt liegt und aufwändig für die
Veranstaltung hergerichtet und dekoriert wird. Für
die musikalische Unterstützung sind die beliebten
DJs „Toddi“ und „Heiko G-Punkt“ zuständig, die
seit Jahren auch beim Reiterball in Neumünster
für Party-Stimmung sorgen. Ein besonderes High-
light wird der große Lounge-Bereich sein, der er-
stmalig in der neuen Location aufgebaut wird.
Der Eintritt zur Reiterparty ist für Teilnehmer frei,
Gäste können sich bereits jetzt Karten im
Vorverkauf sichern – vergünstigter Eintritt und
kein Anstehen an der Kasse winken.

Informationen und Kartenvorverkauf 
unter www.reiterparty.sh

62. Landes-Pferdeleistungsschau Bad Segeberg

Zeiteinteilung
FREITAG, 10. SEPTEMBER 2010

ab   8.00  Dressur-Prüfungen Kl. A-S (mit LM-Wertungen)
ab   9.30  Springen Kl.S** (1. Wertung LM Herren)
ab 11.30 Springen Kl.M** (1.Wertung Mittlere Tour)
ab 12.30 Springen Kl. M*/** (1.Wertungen LM Jug.R.> Damen > Jun.)
ab 13.45 Reitpferdeprüfungen (3- u. 4j. Pferde)
ab 14.00  Geländeritt Kl. A im Ihlwald
ab 15.30 Junioren-Reitabteilungen (1. Hälfte)

SAMSTAG, 11. SEPTEMBER 2010

ab   8.00  Dressur- u. Springprüfungen Kl. A-S (mit LM-Wertungen) 
ab 10.00  Landeswettkampf der Reitabteilungen (1.Hälfte)
ab 11.00 Springen Kl.M* (1.Wertung Youngster-Tour 6+7j. Pferde)
ab 13.00  Junioren-Reitabteilungen (2. Hälfte)
ab 13.30 Landes-Championat der 3-4j. Reitpferde, Finale mit Fremdreitertest und

Siegerehrung
ab 14.30 Springen Kl. S** (2.Wertung LM Herren)
ab 17.00  Springen Kl.S* mit Stechen - Finale Mittlere Tour 
Flutlicht:
ab 18.45 Champ - Dressur-Kür-Schau
ab 19.30 Champ - Hindernisfahren für 1-, 2- u. 4-Spänner 
ab 20.15 Champ - Mannschafts-Springen der Reiterbünde
ab 22.00  REITER-Party (neue Location!) in der Tennishalle am Turnierplatz 

SONNTAG, 12. SEPTEMBER 2010

ab   9.00 Springen Kl.M** (Finale Youngster-Tour 6j.Pferde)
ab   9.15 Springen Kl.S (Finale SH/HH LM Junge Reiter > Junioren) 
ab 10.00 Springen Kl.S* (Finale Youngster-Tour 7j. Pferde)
ab 10.00  Landeswettkampf der Reitabteilungen (2. Hälfte)
ab 11.30 Dressur Kl.M-S - Kür (Finale LM Jun. > Jug.Reiter)
ab 11.45 Aufmarsch der Junioren-Reitabteilungen 
ab 12.00 Springprfg. Kl.S (Finale LM Damen) 
ab 13.15 Entscheidungs-Spr. Kl.A im Landes-WK der Reitabteilungen
ab 13.30 Dressur Grand Prix Kür  - Gr. Tour (Finale LM Damen/Herren)
ab 15.00 Meisterehrungen Dressur (Jun./Jug.Reit./Damen/Herren)
ab 15.15 Springen Kl.S** mit Stechen - Gr.Preis von S.-Holstein (Finale LM Herren) 
ab 16.45  Meisterehrungen Springen (Jun./Jug.Reit./Damen/Herren)
ab 17.00 Aufmarsch der Reitabteilungen im Landeswettkampf

(vorläufig, Stand: 05.08.2010)

Action pur ist angesagt, wenn sich die besten Fahrer Schleswig-Holsteins im CHAMP-Hindernisfahren messen (li.). Auch Dressurreiter – hier die Sieger und
Platzierten der Landesmeisterschaften 2009 – können Spaß auf einer Ehrenrunde haben.
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Nach Umbau 

Neues Reitsportzentrum auf Hof Büchsenschinken
■ Vor  fünf Jahren, kam Arndt Hönke als Bereiter aus Niedersachsen nach Schles-
wig-Holstein. Jetzt eröffnet der 32-Jährige auf dem Hof Büchsenschinken in Rein-
bek ein top-modernes Reitsportzentrum.

Hönke begann mit 20 Boxen, bis er schließlich die gesamte Anlage übernahm.  Im
Sommer 2009 ergab sich die Idee, ein Reitsportzentrum für Reiter und Pferde al-
ler Leistungsklassen entstehen zu lassen.  Für dieses Reitsportzentrum schien eine
Erweiterung der Anlage unerlässlich, also wurden zahlreiche Umbauarbeiten er-
forderlich. Zu dem 20m x 60m Außenviereck, überdachtem Longierzirkel und Sand-
Springplatz kamen ein neuer Stallbereich und ein Reitercasino hinzu.

Zudem wurde die alte Reithalle zur Hälfte abgerissen, sie sollte als zusätzliche Trai-
ningsmöglichkeit mit jetzt 20m x 20m erhalten bleiben. Daran wurde eine neue,
isolierte 20m x 60m Halle mit Glasgiebel angebaut. 

Im Frühjahr diesen Jahres erfolgte die Fertigstellung. 
Die verbesserten Bedingungen lockten neue Pferdefreunde und auch renommierte

Trainer auf den Hof Büchsenschinken. So konnte im Juni  ein Zusammenschluss
mit dem für seine Arbeit auf Landesebene bekannten Reitlehrer Siegfried Stemmann
erreicht werden. 

Infos: www.arndt-hoenke.de.

Kiel/Nordmarksportfeld

Berufswettkampf für Pferdewirte 
■ „Die Basis verlangt einen vielseitig ausgebildeten Berufsreiter, der alle Sparten
vom Breitensport bis hin zum Leistungssport mit seiner Erfahrung, seinem Kön-
nen und seinem Fachwissen abdecken kann.“ Das betonte Armin Kins, Pferde-
wirtschaftsmeister Reiten, der selbst 1984 beim ersten Bundesberufswettkampf
in Warendorf mit Ralf Hartmann den ersten und zweiten Platz erringen konnte.

Aus dieser Erfahrung heraus hat das Pferdesportzentrum in Kiel dieses Jahr für
alle Auszubildenden in SH wieder einen kombinierten Berufswettkampf verwirk-
licht. Sieger dieser Prüfung wurde mit 116.6 Punkten Annika Rücker aus dem Stall
Bühring, Alveslohe. Sie hatte mit ihrer Stute Nannina im Gelände mit 8,5 die höch-
ste Wertnote. Auf den zweiten Platz kam knapp dahinter mit 114 Punkten Sören
Nissen aus dem Stall Markus Waterhues, Mohrkirch mit seiner LaLique von
Landgold. Toni Schüler vom Stall Hannöver-Sternberg, Lütjensee erreichte 103 Punk-
te und somit den dritten Platz.

Auf Platz vier mit 99 Punkten sahen wir Daniel Booker aus dem Stall Delf, Stein-
burg. Arne Schilling vom PSZ-Kiel erreichte 94 Punkte und kam somit auf  Platz
fünf. WK

Grönwohld – Neues Pferdeleistungszentrum

„Alte Vogtei“: Harmonie für alle Sinne
■ Die Entstehung eines neuen, internationalen Ausbildungs- und Verkaufsstalls
in Grönwohld steht in den letzten Zügen. Basierend auf einem Drei-Säulen-
Konzept bietet diese Anlage Reitsport, Architektur und Lifestyle, wie Gründerin
und Inhaberin Claudia Simon betont.

„Meine Vision war schon immer, Mensch und Tier in Einklang zu bringen. Ei-
nen Platz, an dem alle Sinne Harmonie finden“, sagt Simon, für die eine20mx60m
Reithalle, Außenboxen, Solarium und täglicher Weidegang „eine Selbstverständ-
lichkeit“ sind. Es stehen 30 Boxen in den neuen Stallungen und weitere 15 Gast-
boxen im historischen Stall zur Verfügung. Dressurviereck sowie Springplatz lie-
gen mitten im Grünen. Pferdefreunde kamen Ende Juni beim Tag der offenen Tür
in den Genuss eines Showprogramms, u.a. mit Malin Larsson (im vergangenen Jahr
12. bei den Europameisterschaften der Vielseitigkeitsreiter), Peter Thomsen
(Mannschaftsolympiasieger Vielseitigkeit Hong Kong 2008) und Katja von Rön-
ne (Internationale Ausbilderin bis Grand Prix).

Ein Schwerpunkt soll in der Jugendförderung gesetzt werden. Der erste Dressur-
Lehrgang für Jugendliche mit Ausbildungsstand von A bis M findet als Schnup-
perkurs mit Katja von Rönne in den Herbstferien (8.-11.Oktober) statt. 

Infos: www.von-roenne-dressage.com, www.simon-wohnkonzepte.de


